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Taxis-Bordogna: Peter Paul v. T.-B., war ein Sohn jenes Lorenz v. Taxis-
Bordogna († um 1651), dessen Großvater Lorenz zur Zeit des allgemeinen
Tridentiner Concils zu Trient, ebenda an der großen von Italien nach den
Niederlanden und dem kaiserlichen Hofe führenden Poststraße, Postmeister
gewesen war. Seine Mutter Lucia verwaltete für ihn in seiner Minderjährigkeit
das Postamt zu Trient und wurde am 2. Juli 1666 überdies mit den Postämtern
zu Bozen und Neumarkt an der Etsch belehnt. Am 20. Febr. 1683 übertrug
Leopold I. „aus kaiserlicher und landesfürstlicher Macht“ das|südtirolische
Postwesen förmlich dem Peter Paul, und zwar als ein in männlicher Linie nach
dem Rechte der Erstgeburt erbliches Lehen, welches im Falle des Erlöschens
seiner eigenen Descendenz auf etwaige Nachkommen seiner beiden Brüder
Johann Baptista und Lorenz übergehen sollte. Die beiden Söhne des Peter Paul:
Lorenz Anton und Ferdinand sowie dessen älterer Bruder Lorenz wurden von
Kaiser Karl VI. am 18. Juli 1714 in den erbländischen Freiherrnstand erhoben.
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